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NwstMMkns .

.HL 41. Donnerstag, den 18. Februar 1897
Deutsches Reich .

Berlin , 16 . Febr . Der Kaiser und die Kaiserin wohnten
gestern Abend der Aufführung des ersten Theiles des Schau¬
spieles „ Kaiser Heinrich IV . " im Schauspielhause bei und werden
sich heute Abend auch den zweiten Theil anschauen . Heute Vor¬
mittag arbeitete der Kaiser , ehe er mit der Kaiserin dem Fürsten
und der Fürstin Hohenlohe zu ihrer goldenen Hochzeit persönlich
gratulirte , längere Zeit mit dem General von Hahnke . An den
Reichskanzler hat der Kaiser folgendes Schreiben gerächter : Zum
heutigen Tage , an w lchern cs Ihnen vergönnt ist , mit Ihrer
Gemahlin das seltene Fest der goldenen Hochzeit zu begehen ,
spreche Ich Ihnen Meine innigsten Glück - und Segenswünsche
aus . Möge Gott der Herr Sie an der Seite Ihrer Gattin
noch eine lange Reihe vvn Jahren ungetrübten Glückes in der
gleichen Rüstigkeit und Frische erleben lassen , in welcher Sie
heute den Schmuck der goldenen Myrthe tragen . Zur Erinner¬
ung an den heutigen Festtag verleihe Ich Ihnen die beifolgende
Ehejubiläumsmedaillr . Indem Ich Sie auch bei diesem Anlaß
Meiner vollkommenen Dankbarkeit versichere für die Treue und
Hingebung , mit der Sie Ihre hervorragende Kraft alle Zeit in
den Dienst des deutschen Vaterlandes gestellt haben und die Bürde
Ihrer gegenwärtigen so verantwortungsvollen Aemter tragen ,
verbleibe Ich Ihr wohlgeneigter Wilhelm R .

Berlin , 16 . Februar . Zur Einleitung der Festlichkeiten
anläßlich der goldenen Hochzeit des Reichskanzlers Fürst zu
Hohenlohe - Schillingsfürst fand im Reichskanzlerpalais gestern
Abend ein Souper für die Familie und die Verwandten , sowie
für die Hohenlohe

'schen und die Wittgenstein '
schen Verwandten

statt . Unter den Anwesenden befanden sich u . a . der Statt¬
halter von Elsaß - Lothringen .

Berlin , 16 . Februar . DaS Festmahl beim Reichskanzler
zählte 68 Gedecke. In der Mitte der Tafel saßen der Fürst
und die Fürstin , zu beiden Seiten "der Herzog von Ratibor und
der -Statthalter Hohenlohe . Letzterer brachte den Toast aus das
Jubelpaar aus, - er feierte den Reichskanzler als Beispiel treuester
Pflichterfüllung , wie auch der hohe kaiserliche Herr heute anerkenne .
Der Reichskanzler betonte in seiner Erwiderung die Dankespflicht
gegen Gott , der ihn mit seiner Gemahlin die Zertgreuze dieses
Festes erreichen ließ , gegen die Freunde , die er im Leben gesunden ,
gegen Verwandte und Bekannte , die ihn an diesem Lebensabschnitt
mit Beweisen ihrer Liebe erfreuten . Der Reichskanzler feierte die
Fürstin , die ihm in guten und bösen Tagen eine kluge Beraterin ,
eine tapfere Freundin gewesen , er schloß mit einem Hoch auf die
Gäste und Familienglieder . Den zweiten Toast brachte der
Reichskanzler auf den Prälaten Kopp aus , der durch seine An¬
wesenheit und seinen Segen dem Feste die höhere Weihe gegeben .
Kopp danfte mit herzlichen Worten . Im Laufe des Tages traf
beim Reichskanzler Hohenlohe ein sehr freundliches Glückwunsch¬
telegramm des Fürsten Bismarck Zur goldenen Hochzeitsseier ein .

Berlin , 16 . Februar . Dem „ RUchZanzeiger " zu Folge
wurde bei der heutigen Fcker der goldenen Hochzeit der Fürstin
Hohenlohe , welche den Bemühungen für Errichtung von Heil¬
stätten für Lungenkranke ihr lebhaftes Jmereffe zuwende :, von
einer Anzahl Damen eine Gelssumme überreicht , die für der¬
artige Zwecke zur freien Verfügung der Fürstin stehen soll .

Berlin , 16 . Februar . Die hiesige Börse bleibt am
18 . März geschlossen behufs Ausschmückung zu dem Abends
strtrfindenden Wohlthätigkeitskonzert anläßlich der Centenarseier .
Dieser Veranstaltung wird der Kaiser mit seinem ganzen Hof¬
staat beiwohnen .

23 . Jahrgang .
s ergreifen , die Türken zu verjagen und die Festungen zu besetzen . . nähme erweckt und sofort den Wunsch hervorgerufen , die Sorgen
i Der Präsident von der Depmirtenkammer theilte der Kammer ! der schwergetroffenen Hinterbliebenen jener Braven durch eine
mit , Oberst Bassos sei gestern Nachmittag in Platania , etwa Sammlung von Beiträgen zu lindern . Von überall her , wo
eine Stunde von Kanea entfernt , gelandet . Prinz Nikolaus geht ! Deutsche leben , sind in opferwilligster Weise bei den verschiedenen
heute mit seinem Artillerie - Regiment nach Larissa ab . Sammelsiellen so reiche Beiträge eingegangen , daß deren Ge -

Athen , 16 . Febr . „ Agence Havas " - Meldung . Auf die sammtsumme sich zur Zeit «uf rund 122000 Mark stellt . In
Nachricht von der Landung griechischer Truppen aus der Insel richtiger Erkenntniß , daß nur von zentraler Stelle aus eine
Kreta wurden zahlreiche Kundgebungen veranstaltet . Die Be - gerechte Vertheiluna der Gelder möglich sei, haben die Haupt -

völkerung war vor Freude außer sich . Eine große Menschen - sammelsiellen — von denen das Zentral -Komitee der Deutschen
menge durchzog die Straßen unter den Rusen : „ Es lebe Kreta I" i Vereine vom Rothen Kreuz und die Hamburg -Amerika -Packet -
bis zum königlichen Schlosse und brachte dem Könige begeisterte ! sahrt -Aktiengesellschaft Summen von über 60000 Mark bzw .
Huldigungen dar . Die Menge wanöte sich dann nach oem Finanz - ! 26 000 Mark beibrachten — die gesammelten Gelder dem Staats¬

ministerium , wo DÄYannis von der Terrasse herab zur Menge Sekretär des Reichs -Marineamts zur Verfügung gestellt und von

sprach , ihn für die zum Ausdruck gebrachten Gefühle oankte und f diesem wurde wiederum die Marinestiftung „ Frauengabe Berlin -

Ruhe anempfahl . Delyannis schloß mit den Worten : „ Laßt uns ^ Elberfeld " mit der Vertheilung betraut, - dieselbe hat an der

hoffen !" Auch aus den übrigen Städten Griechenlands Werden s Hand der durchweg eingezogenen amtlichen Auskünfte die Ver -
! begeisterte patriotische Kundgebungen gemeldet . shälmiffe sämmtlicher Hinterbliebenen eingehend geprüft , insbe -

Athen , 16 . Februar . Gestern fanden aus der Halbinsel , sondere erwogen , welche Art der Unterstützung gerade in jedem
Akrntiri und im Bezirk von Selino Scharmützel statt . In - einzelnen Falle die rathfamste sei, und nunmehr den von ihr
Selino belagern die Christen die Unterpräfeklur . Die ausständigen ? ausgestellten Vertheilungsplan in diesen Tagen zur Ausführung
Christen halten Kanea in einer Entfernung vo « einer Stande, - gebracht . An 99 Hinterbliebene sind Unterstützungen gewährt

umzingelt . worden - für zwei hinterlassene Kinder wurden bei der Preußischen
Athen , 16 . Februar . Einer Depesche aus Kreta zufolge Renten - Versicherungsanstalt auf Sparkassenbücher die Unter¬

wurde das Fort Aghia von griechischen Truppen angegriffen und ! stützungsbeträge mit der Maßgabe eingezahlt , daß die Zinsen

genommen , wobei 4000 Tücken , darunter l00 Soldaten gefangen ! einstweilen der Mutter zustehen , das Kapital selber aber den

genommen wurden . ! Kindern bei erreichter Großjährigkeit ausgezahlt wird . Für 9

Athen , 16 . Febr . An Stelle von Bcrowitsch Pascha ist Personen wurden bei derselben Anstalt lebenslängliche Renten

Esmail B . y zum Gouverneur von Kreta ernannt . Tv angekauft , in den anderen Fällen kam es zur Auszahlung der

Mohamedaner Badries wurde zum Bürgermeister von Ka/ .ea Unterstützungssummen . Um indessen hierbei einer vorzeitigen

gewählt .
' ' oder unvorsichtigen Verausgabung der Gelder vorzubeugen ,

Ausland .
Madrid , 14 . Febr . Nach Meldungen aus Manila hat

General Jamarillo ein Fort bei Cavite genommen . Dabei
wurden 15 Insurgenten und 5 Spanier kampfunfähig gemacht .

Tanger , 14 . Febr . Der Großvezier ist schwer erkrankt .

Drr Aufstand auf Kreta.
Kanea , 15 . Febr . Mit Zustimmung der türkischen Be¬

hörden wurde Kanea heute von einem Detachement besetzt, das
aus 100 Russen , 100 Franzosen , 100 Engländern und 50 Öster¬
reichern besteht . Das Detachement wird von einem italienischen
Offizier befehligt . Ein zweites Detachement von derselben Stärke
und derselben Zusammensetzung wie das erste , das unter dem
Befehle eines französischen Offiziers steht , hält sich bereit , zu
landen . Die französischen , englischen , russischen , italienischen und
die österreichischen Fahnen sind auf den Wüllen der Stadt ge¬
pflanzt . Dem Kommandanten des griechischen Geschwaders wurde
die Besetzung von Kanea notifieirt .

Konstantinopel , 15 . Februar . Wie verlautet , soll im
gestrigen Ministerrathe beantragt worden sein, daß türkische
Truppen sofort in Thessalien einrücken .

Konstantinopel , 16 . Febr . Eine amtliche Mittheilung
giebt bekannt , daß morgen die Fahrt des Sultans zum Mantel
des Propheten in der üblichen Weise vor sich gehen wird .

Philippopel , 16 . Febr . Aus Konstantinopel hier ein¬

gegangene Nachrichten besagen , daß der gestern abgehaltene außer¬
ordentliche Ministerrath die Einberufung von 5000 Mann Reserve
und Redifs der Marine und die Indienststellung der ganzen Flotte
beschlossen habe .

Athen , 16 . Febr . „ Havas " -Meldung . Auf Befehl des

Kriegsministers ist der Corpscommandeur und Flügeladjutant
des Königs , Oberst Bassos , auf Kreta gelandet . Eine amtliche
Bekanntmachung vom gestrigen Tage besagt , es sei Bassos Befehl
ertheilt , von der Insel im Namen des Königs Georg Besitz zu

Athen , 16 . Febr . „ Havaz " -Meldung . Aus die von dom i wurden in zahlreichen Füllen diese nicht den Unterstützten selber

! französischen Gesand en überreichte Collectiv Verbalnote erwiderte
'
ausgehändigt , sondern den örtlich zuständigen Behörden (Land -

' öie Regierung , ihre Jateroenüon ta Kreta sei durch die Metzeleien rathsämtern , Magistraten , Amtsvorstehern ) zur Anlage und
'
gerechtfertigt . Die Regierung sei entschlösse.», die TruppmsendungealVerwaltung anvertraut und zwar so , daß den Unterstützten

i sortzusctz -N„ um die Ordnung h " - , Kellen . Die Erregung in
'

neben dem Zinsgenuß Wohl die Befugniß zu einer allmählichen
! Athen ist sehr groß . Die Jahrcsklassen 1872 und 1873 der Abhebung des Kapitals im Bedarfsfälle , aber stets unter Kon -

- Reserve sind einbecufen . Die Kammer wird von der Bevölkerung . trolle jener Behörden zusteht . In dieser Weise dürfte der

i umlagert , die begierig Nachrichten erwartet . Gestern Nacht sinV Wunsch und Gedanke der hochherzigen Geber , sowie das eigene

: zwei Dampfer mit Ausständigen nach Kreta abgegaugen . Tie Interesse der Hinterbliebenen am besten gewahrt sein . Bei dem

Aufständischen sind in drei Abthellungen geiheilt unter ÖfstZieren, ! großen Interesse und der allgemeinen Sympathie , welche unserer
die aus der griechischen Armee ausgetreten sind . ! Marine überall in Deutschland entgegengebracht werden , darf

Athen , 16 . Febr . Nach eine : Meldung des „ Reuter 'schmi bci dieser Gelegenheit auf das segensreiche Wirken der leider

Bureaus " hat Oberst Bassos bei seiner Landung eine Proklamation f nicht fgenügend bekannten Marinestiftung „ Frauengabe Berlin -

an die kretische Bevölkerung erlassen und sie ausgefordect , Kanea i Elberfeld " Hierselbst hmgewiesen werden , welche für Unterstützung

zu übergeben . - von Angehörigen der Marine und deren Hinterbliebenen be-

Köln , 15 . Febr . Der „ K . Ztg . " wird aus Nom gemeldet : stimmt ist . Seit ihrem Bestehen (1859 ) hat sie zwar in stillem
Die „ Agenzia Steffäm " will wissen , daß die Mächte Italien Wirken viel Noch gelindert , aber bei der großen Zahl der in

den Auftrag zu erthcilen gedenken , Kreta zur Herstellung des ' Frage kommenden Unterstützungsgesuche sind doch ihre Mittel

Friedens militärisch zu besetzen. Wie der römische Korrespondent ? nicht ausreichend , sodaß es dringend wünschenswerth erscheint ,
der „ K . Ztg . " an maßgebender Stelle erfährt , verhandeln die diese durch freiwillige Beträge zu verstärken . ( N .-O .-Z .)

Großmächte tatsächlich über diese Frage und die Annahme dieses — Berlin , 16 . Febr . Im Marineosfizierkorps ist durch

Vorschlages ist nicht unwahrscheinlich . i Kabmetsordre vom 15 . Februar eine neue Charge geschaffen
Rom , 15 . Febr . Die „ Opinione " bespricht die Straßen - s worden . Die ältesten 14 Korvetten -Kapitüne erhielten Oberst¬

kundgebungen zu Gunsten Griechenlands und bezeichnet dieselben ! tierttencmtsrang .
als unangebracht und geeignet , Verlegenheiten zu bereiten . Die - ? — Berlin , 16 . Febr . Der Kreuzer „ Kaiserin Augusts "

selben seien Lei Vielen aus dem Gefühle , bei Anderen aber aus ? ist am 15 . Febr . in Gibraltar angekommen und hat nach Üeber -

der bloßen Agitationsfucht h .rvorgegangen . Welches aber auch nähme von Kohlen am selben Tage die Reise nach Malta fort -

, der Beweggrund der Kundgebungen sei , so seien dieselben unt dem ! gesetzt.
f Ernste des Augenblickes nicht verträglich . j — Die Königin von England hat endlich ihren Konsens
j Lwndon , 15 . Febr . Wie das „ Reuier '

sche Bureau " ans . zum Bau einer neuen Macht an Stelle der „ Viktoria und Albert "

? Kanea von heute meldet , haben di : europäischen Flottenbefehlshaber gegeben . Die jetzige Dacht ist 42 Jahre alt , scheint aber ihr

angesichts des offenbaren Entschlusses der griechischen Kriegsschiffe , Alter noch sehr gut zu ertragen , sie läuft 16 Knoten und ist in

d '
e Wünsche der Mächte zu mißachten , dem griechischen Kommandeur ! jeder Weise ein seetüchtiges Schiff - daß es an dem nöthigen

eine Note übersandt , welche ihn auffordert , sich nach den Be - i Komfort nicht fehlt , ist selbstverständlich , der Kessel und Schiffs -

stimmungen des Völkerrechts zu richten . <rümpf sind , wie der Engländer sagt „ vorn auf " . Es ist in eng -

London , 16 . Febr . Das „ Reuier '
sche Bureau " erhält ? lischen Marinekreisen beschlossen, eine Dacht zu bauen , welche,

eine Mittheilung , worin ausgeführt wird , wenn Griechenland ? ähnlich der deutschen und russischen , auch im Falle einer Mobil -

bei seinem Vorgehen beharre , bleibe den Mächten nur übrig, ' machung zu Kriegszwecken benutzt werden kann .

Griechenland durch Anwendung von Gewalt zu zwingen , von ,
»

' . . . " >

seiner Haltung abzugehsn . Die Haltung Griechenlands schaffet F S K tl 1 t S .
eine Lage , die den europäischen Frieden so ernstlich bedrohe , daß
ein solcher Shritt unvermeidlich werden könnte .

Brüssel , 16 . Februar . Griechische Offiziere mit einem
Obersten an der Spitze sind hier zum Ankauf von Kriegsmaterial
eingetroffen . 12 000 Gewehre wurden in Antwerpen eingeschifft .

Wilhelmshaven , 17. Febr . Der Herr Stations - Chef
Vice -Aöuural Karcher begab sich heute Morgen nach Oldenburg ,
um einer Einladung zum Erbgroßherzoglichen Hofe Folge zu
leisten .

_ _ _ _ Wilhelmshaven , 17 . Febr . Heute wurde die Besichtigung

Marine . j der Rekruten des II . Seebataillons auf dem großen Exercierplatz

S WilH -'-lMSLüderl . 17 . Februar . Durch A .-K .-O . vom 15. d . M .
ist bestimmt : Der Mar .-Ü .-Arzt Hagebah ist zum Mar .-Ass.-Arzt 2 . Kl . ' Wilhelmshaven , 17 . Febr . Die Stanonsyacht „ Farewell

befördern Der Mar .-Ass.-Arzt 2 . Kl Dr . van Ackeren scheidet auf sein Ge - stellt am 25 . d . Mts . M Dlenst .

such aus dem aktiven Sanirätskorps aus und tritt zu den Sanitätsoffiziere » WilhelMshSven , 17 . Febr . Das Torpedoboot 8 54
der Marine -Res über . Es sind ferner befördert : Die ll ^ t . z S . de- Res . ^ te gestern Nachmittag hierher zurück . Die Schultorpedoboote
Kayser im Landw .- BeA. Hamburg und Filsmger rm Landw .-Bez . 1 Bremen 0 k ^ ^ 0

zu Lt z . S . der Reserve des Seeofsizierwrps , der Vize - Feuerwerier des See - 8 26 und 23 gmgen heute Morgen zu Uebungssahrten IN See .

wehr l . Aufgebots Wiggers im Landw .-Bez . Hambu g zum U .-Lt . z. S . - Wilhelmshaven , 17 . Febr . Dian hört die Klage oft , daß
der Seewehr 1. Aufgebots der Matr .-Ari . , die Vizesteuerleute der Reserve hxx Geschmack der weiteren Volksschichten sich der dramatischen
Liebscher im Laudw - Bez Hambnrg Grautz mi Landw -Be - l Mtona und

Darstellung gegenüber mehr und mehr verflacht habe , derart , daß
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im Landw .- Bez . Halle zum Ob .-Atabsarzt . Kl . der Seewehr 1 . Aufgebots , realistischer Färbung „ volle Häuser
" zu erzielen vermögen . Wie

Dem Ass.-Arzt 1 . Kl . der Mar .-Res . Dr . Simon im Landw .-Bez . Hamburg wenig diese Klage für Wilhelmshaven und seine nähere und
ist der Abschied bewilligt . — Durch vorstehende A .-K .-O . st dem Korv .- °

11 ist re al der unaebeure Kudrana ru
Kpt . Brinkmann die Genehmigung zur Anlegung des ihm verliehenen W euere Umgebung

Kommandeuikreuzes des Kgl Pöring . Mtliiärordens San . Bento d foiz er- ,
den Aufführungen des kirchlich -ernsten Lutherfestspiels in der

rheilt . — Feurrw .-Lt . Werner hat eine Dienstreise nach Kirchweihe angetreten . „ Burg Hohenzollern
" . Es ist erfreulich festzustellen und hervor -

— Kiel , 15 . Feer . Der Untergang S . M . Kanonenboots zuheben , daß jedesmal alle Kreise der Bevölkerung gleichmäßig

„ Iltis "
, bei welchem am 23 . Juli 1896 sämmtliche Offiziere ? vertreten sind , ein Beweis , daß die erhebende Dichtung alle in

und der größte Theil der Besatzung , insgesammt 71 Personen gleicher Weise anzieht , fesselt , begeistert . Freilich trägt die vor -

ihr Leben verloren , hat s . Zt . in allen Kreisen lebhafte Theil - '
zügliche Art der Aufführung viel zu dem regen Besuch bei, doch



ohne den reichen Inhalt der Herrig ' fchen Schöpfung , ohne den
gesunden Geschmack der Besucher, die das Verständniß zur Er¬
fassung der idealen Anregungen und die Empfänglichkeit für tief
ernste Gemüthsempstndungen gleichmäßig beweisen , wäre das
Warme Interesse für die Lutherfestspiele weder dauernd , noch all¬
gemein. Diesem Interesse entsprang auch das allgemeine Ver¬
langen nach Fortsetzung der Aufführungen - und es muß dank¬
bar anerkannt werden, daß der Pädag . Verein diesem Wunsche
durch eine 5 . Aufführung am Donnerstag Rechnung tragen wird .
Die Pläne liegen bereits aus - wir empfehlen dringend , sich
schleunigst einen guten Platz zu sichern . — Die heutige Vor¬
stellung für Auswärtige wird nach allen Anzeichen sehr stark be¬
sucht werden - Extradampfer und Extrazüge mußten bereits ein¬
gelegt werden und schon seit einer Reihe von Tagen sind die
Nummerplätze ausverkauft .

Wilhelmshaven, 16 . Febr. Ein von Sengwarden nach
hier zugesührter Bulle wurde gestern Plötzlich wild und riß
sich seinem Führer los . Trotz größter Mühe war es bis heute
Mittag nicht möglich , das Thür einzuiangen , dasselbe hatte schon
einigen beherzten Männern Rippenstöße versetzt , sodaß sich keiner
mehr heranwagte . Man mußte sich nun , um größeres Unglück
zu verhüten , entschließen , die Bestie zu erschießen . Herr Uhr¬
macher Niemeyer, der geholt war , machte nun mit ' ein . m wohl¬
gezielten Schluß auf der Chaussee Altheppens — Rüstersiel dem
Wütherich den Garaus .

Wilhelmshaven , 17 . Febr . Wie uns von berufener Seite
mitgetheilt wird , wird der Monat März unserem kunstliebenden
Publikum mehrere genußreiche Abende verschaffen, an denen das
aus dem Vorjahre noch riihmlichst bekannte Refidenz-Theater -
Ensemble aus Hannover in der „Burg Hohenzollern " eine Reihe
vortrefflicher Novitäten aufführen wird . Daß diese Gesellschaft
nur über gute Kräfte verfügt , braucht kaum gesagt zu Werden -
Leiter derselben ist Herr Schäfer , der stellvertretende Direktor
des Residenz-Theaters zu Hannover , der von Herrn Kühns , dem
damaligen Mitdirektor des Ensembles, für die am 14 . März mit
der Schönthanschen Komödie „Renaissance" beginnende Saison
gewonnen ist . Dem Vernehmen nach wird auch die im vorigen
Jahre hier so sehr beliebte Künstlerin Fräulein von Gordon
einige Male hier auftrcten , als erste Salondamen sind Fräulein
Elise Wolfs und Fräulein Käthe Julliet , zwei ausgezeichnete
Künstlerinnen , engagirt . An Novitäten werden zur Aufführung

'

gebracht : „Versunkene Glocke" , „Goldene Eva "
, „Freiwild ",

„Bocksprünge" re . - auch ältere Dramen sollen ausgeführt werden,
so „Hüttenbesitzer" , „Kabale und Liebe "

, „Pfacrer von Kirch-
feld ", „Berühmte Frau "

, „Bibliothekar " , „Im Zivil ", „Unsere
Frauen ", „ Zwei glückliche Tage ", auch das hier wenig bekannte
Kneiselsche Lustspiel „ Die Tochter Belials " u. s. w . Wir zwei¬
feln nicht daran , daß von Seiten unseres kunstverständigen
Publikums dem Unternehmen , das sicherlich großen Kostenauf¬
wand erfordert , großes Interesse entgegen gebracht wird .

Wilhelmshaven , 17 . Februar. Im CafS Arnoldt findet
am Mittwoch , den 3 . März , ein Skat -Turnier nach Altenburger
Grundsätzen statt . Die Bedingungen sind den hiesigen Ver-
hältnftm angepaßt , aber auf die Beschlüsse des Altenburger
Skat - Kongreßes basirt . Allen Freunden des edlen Skatspiels
kann deshalb die Theilnahme an dem Turnier angelegentlichst
empfohlen werden.

- o Toundeich , 17 . Febr . Ergänzend sei zu dem gestrige:

den alten Kampf mit neuem Muthe beginnen . In Bremen
will Ahlwardt im März einige Versammlungen abhalten .

(Br . - G . - A .)

bereits gebührend zurückgewiesen ist, und welcher der allgemeinen
Verachtung überall da anheim gefallen ist, wo man sich mit ihm
glaubte beschäftigen zu sollen.

Auf düse Lorbeeren scheint die Banter Gemeindevertretung
eifersüchtig zu sein und sucht gleiche zu erwerben , indem sie zwar
nicht einen Prot -st gegen Geldbewilligungen für die Feier erhebt
— solche sind ja gac nicht verlangt — sondern indem sie auch
nur die Entsendung eines Vertreters zu Vorberathungen über
die Frier ablehnt .

Aber die Sache hat noch eine andere, für uns ernstere
Seite . Die Majorität in der Gemeindevertretung haben Herren ,

Verwischtes .
—* Nürnberg , 15 . Febr . In Folge des anhaltenden !

Thauwetters ist die Pegnitz ausgetreten - die tiefer liegenden
Stadttheile stehen sämmtlich unter Wasser.

—* Rostow am Don , 14 . Febr . Die Dampsmöhle der
Gebrüder Elizer , eine der größten Südrußlands , ist vollständig
nicdergebrannt . Bei der Rettung kamen sieben Menschen in deift ^ .
Flammen um . Der materielle Schaden wird aus über eine halbe die, sagen wir einmal , von socialdemokratischen Anschauungen
Million Rubel geschätzt .

' - durchsetzt sind . In derselben sind die nicht weniger zahlreichen
— * London , 15 . Febr . Beim Probiren von Torpedo - ,Elcnnnte Bants , die in den Marx '

schen Theorien nicht das

Zündern fand am vergangenen Donnerstag auf der Kap - Station f Allheilmittel erblicken , kaum in dem Maße vertreten , wie es dem
an Bord des britischen Kreuzers „Gibraltar " eine Explosion - Zahlenverhältniß der Socialdemokraten gegen Andersdenkende
statt , wobei vier Personen verwundet wurden . ! entspricht. Ein großer Theil der socialdcmokratischen Wätler

. .»> > . . ! glaubt zwar durch die Wahl socialdemokratischer Vertreter ihre
L literarisches . Interessen am besten fördern zu können, sind aber weit davon

. >. r i entfernt , dis Marxistische materialistische Geschichtsauffassung zu
Em Beitrag zu Hygiene der Kleiderstoffe . Unter diesem Titel bringen ft ' .^ ft, ^ - ft ' ' ^ ' ' uns «

die soeben erschienenen Nummern 5 und 6 der „Gartenlaube " einen ft " zu machen . . . , , , ,
Aussatz von einer der ersten Autoritäten auf diesem so wichtigen Gebiete , der ^ Unter diesen Umstanden erscheint es doch angebracht , einmal,
in den weitesten Kreisen Interesse erregen wird . Professor H Büchner in zu untersuchen , ob es denn keine Mittel giebt , die Gemeinde-
Münchm beaniwortet darin auf Grund der neuesten von Bant von derartigen Beschlüssen abzuhalten, die
thumlicher Form die beiden alle Weit beschäftigenden Fragen : welchen Wnth . nicke
und Nutzen hat die Kleidung für den menchltchen Organismus und welche - ^ n Anschauungen em s großen Thetis ihrer (nrwoh er nicht

Kleiderstoffe, Wolle, Leinen öder Baumwolle, bieten uns den besten Wärme - . entspr chen . In erster Lime muß es den Gemeindemttglredern
schütz ? — lieber die grostariigen Anstrengungen , die neuerdings an den natürlich selbst überlassen bleiben , Vertreter zu wählen, die ihren
Häfen der Rowsee und Ostsee gemacht worden sind, um den seefisch 1" Anschauungen auch in der Gemeindevertretung Ausdruck verleihen,
einem Voiksnahrnngsmittelauch wi deuischen Binnenlands zu machen , de- . ^ der Ansicke tmL ans diesem G - biete
richtet nicht minder interessant der reich illustrirte Artikel „Die deutsche Hoch- und wir fmd a - ernwgs rer Ansicht , daß aus mcfem Getuete

seefischerei" von P . Hoeck . Derselbe giedt von der Entwick 'iung der deutschen durch rege Agitation und regen Anschluß aller Nicht den
Hochseefischerei mit Hülfe der Fischdompfer . von dem neuen Fischereihafen in Marxistischen J ' een huldigenden Elemente noch Viel geschehen
Geestemünde und der ganzen Technik des F-schversandgeschäW Wir Wilbelmshavener können dabei unseren Banter
schauüches Bild . Aktuell m semer Beziehung zu den zahlreichen Schneever - ? sein indem wir alle ibre Restreburaen
wehnngen und den Störungen des Eisenbahnverkehrs durch die Unbill des Mitbürgern , behulsilch fem , mvem wir alle ihre ^zeflrevungen
Winters, von denen gerade jetzt dis Tagespreise zu melden hat , wirkt die Unterstützen. Aber auch dre Behörden können dazu vertragen ,
Sitze ans der deuischen Alpenweit „ Bakjnwächter-Romantik " aus dem litie- indem sie den nichtsocialdemokratischen Theil ihrer Arbeiter stets
raEchen Nachlaß des Mpzktch'

verftoAmen Heinrich Ros , Von besonders ^ It festen Rückhalt gewähren und sie in ihrem Kftmpf gegen
ergrestender Wertung ist nnter dm Bildern „Morgenlied im Blindenhause" . . . ' rTi „m °», „Psis,eiscken
von L. Mund , und das L edicht, das es begleitet . Einen hochdramatischen ft 'k oft rmwlllrg ertragene Herrschaft ihrer socialöemorrattfchen
Vorgang stellt die Scene auf dem großen Bild von F. Leeke „ Gefangene Arbeiter unterstützen . Wir dmfcn hleibel Wohl auf die rm
Errmanmen" dar . Die beidm neuen Romane „Trotzige Herzen" von W . Namen des Staatsministeriums abgegebene Er-
Seimburg m,d „Die Hansebrnder " von Ernst Lenbach haben beide die M ^ ng des Staatsministers von Berlepsch verweisen, — bei der
Elgenfchasi , m außergewöhnlichem Matze die Leser in Spannung zu hallei - .

^ iten Berathung des Staatshaushaltes im Abgeordnetenhause
O in ae sL n ü t 3 . März 1893 . — Hiernach sollen die Arbeiter von Siaats -

. betrieben zwar auf ihr politisches Glaubensbekenntniß nicht
(Für Allste! un-er dieser lltubrtk übernimmt di- Redaktion keine Bemntworiung ). versucht werden, alle Arbeiter ober , weiche sich an social -

Wilhelmshaven , 12 . Febr . Unsere Nr . 32 vom 7 . Febr . demokratischen Agitationen becheiligen , oder welche sonst
brachte von unserem Berichterstatter aus Bant über die Sitzung h strebt sind , den F jeden zwischen der Verwaltung und den
der Gemeindeverrretung am Freitag , den 5 . Febr ., die lakonische Arbeitein zu zerstören, sollen u nn ach sichtlich gekündigt werden .
Notiz , daß die Versammlung verschiedener Vereinsvo stände , Indem wir die Leiter der Staatsbetriebe auf diese bemerkens-
welche über eine Feier des 100 . Geburtstages des hochseligen Berthe Erklärung von Neuem aufmerksam machen, möchten wir
Kaiser Wilhelm I . berathen hatte , den Gemeinderath um Ent - ( (neu empfehlen, einmal zu untersuchen, wer von ihren Arbeitern
sendung eines Mitglied s zur Th - ilnahme an den weiteren Bc - Gcmernderaih thäiig ist, und fermr in eine Erwägung
rathungen gebeten Hit , daß dieser Eingabe jedoch von darüber einzutreten , ob nicht ein derartiger Beschluß der We¬
der Gemeindevertretung nicht entsprochen wurde , meindevertrctung ein agitator -isches Vorgehen im Sinne

Eine Begründung ist nicht gegeben , wir wissen also nicht, Erklärung des Staatsministermms darstellt . N . N .
ob überhaupt eine Diskussion des Antrages staitgefunden hat ,
und eventl . welche . Wir bedauern , daß der Berich - über di sc Geographische MpeschM dtS MlhelMSh TagM .
doch, wle wrr sehen werden , nicht ganz gleichgültige Frage kurz ^ ft/ ^ ft v ft . ^
hinweggeht, während den andern Gegenständen der Tagesordnung 2 ^ - Berlin , 17 . Febr . Der Kaiser stattete heute Bor -

Bericht, bezüglich der Absperrung der Wafferständer , bemerkt, daß ^ eine eingehendere Behandlung zu Theil geworden ist ./Aber auch mittag ,
dem

^
Reichskanzler wtedermn einftftVcsuch ab.

dieselbe infolge eines Rohrbruches bei Heidmühle erfolgen mußte .
Gestern und auch heute Morgen war auf einige Stunden Wasser
zu bekommen . — Wie verlautet , ist in der vorgestrigen Sitzung
der Wafferbaukommisston , die unter Hinzuziehung des Herrn
Direktors O . von der Kontinental -Wasserbaugeselischaft Berlin
stattsand, . mit diesem über die in Frage kommenden Punkte des
Vertrages eine Verständigung erzielt . Hoffentlich kommt nun
die Angelegenheit in einer demnächst zu berufenden Sitzung der
Gemeindevertretungen zum Schluß . Der Herr Direktor wird
sich noch einige Tage hier aushalten .

-ft Bant, 17 . Febr . Am Dienstag Morgen weilte Herr
Oberschulrath Menge aus Oldenburg zwecks Vornahme einer
General -Schulvisitation in der Schule zu Bant L ..

-ft Baut , 17 . Febr . Am Montag Abend fand wieder eine
Versammlung von Vereinsvorständen statt , um über die Centenar -
feier am 22 . März zu berathen . Man beschloß , die Feier im
Schützenhose abzuhaltcn , wohin sich die Vereine im Festzug vom
Marktplatz über den Metzerweg und die Wilhelmshavenerstraße
begeben . Die Kosten der Feier werden von den Vereinen gedeckt.

-ft Baut , 17 . Febr . Seitens des großherzoglichen Amtes
Jever sind ernannt worden für die Jahre 1897 , 1898 und 1899
zum Beznksabschätzer für das ganze Amt Jever Herr Land-
mann Tiarks -Jevcr (Ersatzmann Herr Müller Frerichs -Jever ) .
Zn Geweindcabschätzern find bestimmt a) für die Gemeinde Bant
Herr Häuserverwalter Latann - Nmbremen (Ersatzmann Herr
Maurermeister Wieting -Sedan ) - st) für die Gemeinde Neuende

ohne eine
'

genauere Berichterstattung über die Verhandlung ist LL Berlin , 17 . Fcvruar . Am Sonnabend findet denn

es möglich , den Beschluß selbst zu besprechen , ihn eiwas nied . iger
' R -. ich -ikauzler Fürsten Hohenlohe ein größeres Diner statt , zu

zu hängen , damit ihn jeder lesen kann .
° welchem Sie Ministeft die Staatssekretäre , d .e Muglreder des

Ganz Deutschland bereit sich
' vor , den 100jährigen Gr - LundrSrathS und Parlamentarier emgeladm sind . — Wie «ach-

. . ' ' - - ^ - -- - - - die Fürstin Hohenlohe beim
welchem die
ui) Rubinen ,

17 . November 1881 tsinenige Socialgesetzzebunq esileitete , die - angebracht sind ,
in kurzer Folge den Arbeiter gegen Kranksei / Unfall , Jnva - LL . Athen , 17 . Febc . . Nunmebr sind auch 2 Jahr -

lidität und Alter versicherte, live Gesetzebung d e für viele gänge der Marmercserve eingezogen. Zum Befehlshaber der

Nationen vorbildlich geworden ist und auf dem Gebiets der Für - SeesireUkräste wurde Admiral Stamatellos ernannt . ^
sorge für die Ar ^ eiter weiter geht, wie irgend eine andere Gesetz- U . L . Konstantinopel , 17 . Febr . Die Tmkei sendet

gebung irgend eines anderen Smates . Untersuchen wir einmal , 9 Kriegsschiffe und 20 Torpedoboote nach Kreta ._
was diese Gesetzgebung unseren Arbeite , n , d . h denen von
Wilhelmshaven und Umgebung resp der Marineverwabung leistet . >

Laut dem Rechnungsabschluß für das Jahr 1895 haben für
die Betriebskrank nkassen der Marinestation der Nordsee die
Beiträge der Ist beiter rund 160 000 Mk , des Marinefiskus
rund 80 000 Mk . betragen . Tie Ausgaben betrug - n iür ärzt¬
liche Behandlung rund 37 000 Mk ., für Arzneien und Heilmittel
rund 67 000 Mk ., für Krankengeld rund 102 000 Mk ., für
Sterbegeld rund 19 000 Mk . , für Kur - und Verpflegungskostenj
in Krankenanstalten rund 13 000 Mk . Die der Krankenkasse
zur Last fallenden Verwaltungsausgaben betrugen noch nicht '
1000 Mk ., da die Haup . kosten die Marineverwaltung trägt .
Versichert waren durchschnittlich reichlich 6000 Personen . G gen

Wtlt >eimShaven , 17 . Februar. Kursbericht der Oidenbnrgifchen Spc>

SÄe . MMM .

getan, , verlaust
1V3 95 1 - 450
N3 50 1,4 05
97,70 03,25

113 01 1 < 145
1- 3 6 .' 44,15
97 L9 03 35

1,3 .- 114, —
97,- 53,-

! 115i> —
101,75 —
101,— 102,—

Herr Landmann Janßen - Neuende (Ersatzmann Herr Lauts - Bant ) m den Wrlhe,mshavmer Manrnb . triesen ru d

o) für die Gemeinde Heppens Herr Tischlermeister Adena -Heppens
^ "" "" ""

(Ersatzmann Herr Maurermeister Rebien -Heppens ) .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Bremen, 16 . Febr . Herr Ahlwardt hat sich in Br>m n

einige Tage von den Strapazen seiner amerikanischen Tournee
ausgeruht . In tadelloses Schwarz gekleidet , den Bismarck -
Schlapphut auf dem robusten Kopfe, promenirie der vielgenannte
Rektor gestern Nachmittag in den Wo Umlagen , wo ein Freund
unseres Blattes Gelegenheit hatte , den nun wieder im Vater¬
lande weilenden Reichstagsabgeordneten für Frrcdeberg -Arnswaldc
über seine künftigen Pläne auszufragen . Ahlwardt erklärte ,
daß er nicht daran denke, sein Reichstagsmandat niederzolegm !
Es sei allerdings das Ansinnen an ihn gestellt worden , für
5000 Mk . zurückzutreten . Er habe aber den Herren einen
Brief geschrieben , in dem er gründlich erklärte , daß er mit
seinem Mandat keinen Schacher treibe ! Er werde in den
nächsten Tagen im Reichstage in aufsehnerrcgendcn Enthüllungen
auf die Angelegenheit zurückkommen und dabei die Mache seiner
Feinde zerstören, die ihm auch in Amerika Steine in den Weg
legen wollten . Er fülle sich jetzt kräftiger denn je und werde

Wecl
Wes

6200 Personen ve siche,t, 107 Fälle aus den Vorjahren zu enk
schädigen , 21 Fälle sind im Jahre 1895 hinzugekommin , die :
Ausgab n beteagen rund 34 000 Mk . Hiervon fallen auf Renten
an V rletzte rund 28 000 Mk ., an Wittwen 2100 Mk ., an
Kinder 1900 Mk . Die Kosten trägt ! die Marineverwaltung
allein . Hinsichtlich der Jnvaliditäts - und Altersversicherung
wollen wir nur die Angaben für die Versicherungsanstalt
Hannover bringen . Die Zahl der bewilligten Altersrenten
beträgt 1641 , der Invalidenrenten 2500 . Beiiragserstattungen
in Fällen der Berheirathung haben 444 und in Todesfällen
140 stattgffunden . D e Ausgaben betrugen rund 6 400 000 Mk .,
dis Einnahmen rund 9 184 000 Mk . , darunter aus Beitrags¬
marken 4 588 000 Mk , von denen der Arbn geber und der j
Arbeiter je die Hälfte aufgebracht haben . Außerdem zahlt das ^
Reich zu jeder Rente einen Zuschuß von 50 Mk . )

Gegen die Betheiligung an Vorbereitungen zu der Gedenk- i
feier des 100jährigen Geburtstages dieses Kaisers Wendel sich ^
rin Beschluß einer G m indcrerlretung einer in der Hauptsache -
aus Arbeitern in fiskalischen Betrieben bestehenden Bevölkerung ! - Datum .

Gegen eine solche F ier hat es unseres Wissens bisher nur

e ad Leihbant, Filiale Wilh-stnShaven
4 pW . Denljch« Reichsanleihe
80 . VN Deutsche Reichsanlekh«
5 pCr . do.
4 pEt. Preußische EonsolS
s st: pEr . oo.
3 pCt. do .
» ft vCt. Oldenb . ConsolS
3 pCr. do.
4 Mt. Oldenb . Kommurwl -AnlelhM
4 pCt . do. dn .
Zftr pEt . do . do .
Sftr pTt. Oldenb. Bodencredit -PsmrMlese (kündbar

testen? des Inhabers ! . . . ,
8 PTt. Brewer Staatsanleihe von ü« .
3 pEt. Oldenbmgische Prämienanleihe.
8 'ft pCt. Hamburger Staatsrente . . . . . — —,—
3 'ft pCt . Pfandbriese der Mecklb. Hypoth .-Banl

UNkb. bis 1900. . . 99,20 99,75
4 pCt . Pfandbr. d . Preuß. Boden-Kredit-Aküen-BllNk

vor 1905 nicht auSlosbar . . . . . . 104,45 104,75
S'ft PCt. do. bis 1904 . . . N0,45 100.75
"" " aus Amsterdam kurz für Guld. 1V0 in Mi . 168,40 169,20

auf London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . 2,0355 2,0455
auf Newqork kurz für 1 Doll , in Mk. . . 4,165 4,215

DiScoot der Deutsche « Reichsbauk 4 skr .
Wechsetzins unserer Bank 4'ft ->ft-

N2 50 103,50
95,51 96,45

120.85 130.67.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Bekanntmachung .
Die Brandkasse -Jnteressenten , deren

Blitzableiter auf den bei der Brand¬
kaffe versicherten Gebäuden bislang
einer diesseitigen Prüfung noch nicht
unterzogen sind , werden ersucht , sich
spätestens bis zur» 1. April
d . I . unter Angabe der Hausnummer
bei der Direktion zu melden . Später
eingehende Anträge können nur ge¬
legentlich berücksichtigt werden.

Eine Nachprüfung bereits unter¬
suchter Blitzableiter findet im Laufe
dieses Jahres nur im Regierungsbe¬
zirke Hannover statt .

Die Prüfung wird von der Direktion
«»entgeltlich ausgesührt, indeß haben
die Gebäude -Eigenthürner die baaren
Auslagen für die erforderliche Hülfe -
leistung selbst zu tragen .

Für Gebäude mit vorschriftsmäßig
angelegten Blitzableitern wird den In¬
teressenten eine Ermäßigung des Brand¬
kassebeitrages gewährt .

Zahlungsfähigen Interessenten , ins¬
besondere Gemeinden, Kirchen- und
Schulvorständen , werden zur Be¬
streitung der Anlagekosten in 10 Jahren
rückzahlbare, mit 4 vom Hundert zu
verzinsende Darlehen Seitens der

Brandkasse auch ohne Hypothekbcsftllung
gewährt .

Hannover , den 19 . Januar 1897 .
Die Direktion der vereinigten

landschüstlichen Brrmdkaffe«
Hurtzig .

In Zwangsvollstreckungssachen ver¬
kaufe ich
Donnerstag , d . 18 , Fetr . 18 V7 ,

Nachmittags 44ft Uhr ,
Neuestraße 2

194 Flaschen Champagner
öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf bestimmt.

Reverry , Gerichtsvollzieher .

Auf den morgen

Hmerßtz , ist« 18. Fetr.,
Borwittags 11 Uhr

beginnenden Verknus von etwa 300
Haufen Eichen- rc . Holz sei an dieser
Stelle nochmals hingewiesen.

rn. ri. Mnss««,
„ _ Jever . _

Zu vermiethen
eine gut möbl . Stube mit Kammer
auf sofort oder später .

Börsenstr . 13, 1 Trp . l .

Zu vermiethen
zum 1 . März eine 3ränm . Aamilie « -
WohvNvg an ein junges Ehepaar .

El. Seidel , Neuestr. 3 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eins herrschäftlichS
Etagenwohunug .

Königstr . 2 am Hasen .

Mk bWMr NtlWW
zu haben .

Marktstraße 25 , 1 Tr . l.



Wööl . Wohnung
zu vermiethen . Friedrichstr . 7 .

Zu vermiethell
zwei 3räumige WvhttttUgeu zum
1 . Mai .

G . Jeutsch , Ulmenstr . S .

Zu vermiethen
zum 1 . April eine schöne Herrschaft .
Parterrewohnung , bestehend aus
5 cvenrl. 7 Zimmern , Küche und
reichlichem Zubehör . Näheres

Roonstraße 3 , I .

HmsWl. WHm».
Mrl , Düsternbrook « 1 , erster

und alleiniger Stock, 7 Zimmer , Bade¬
zimmer und sonst. Zubehör , zum 1
April , auch wenn gewünscht sofort zu
vermiethen . Briefe zu richten an
U I -eKbanN , Dammstr . 16 II .,

in Kiel .

kis möblirits Zimmer
möglichst ungenirt , sofort zu miethen
g sucht , Off . mit Preisangabe unter
§ . A . an die Expd . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine freundliche trockene
4 äumige Untsrwohnung in der
Roonstraße .

Näheres Roonstr . 3, I .

Zu verpachte»
eine Oberwohrmng an ruhige Be¬
wohner auf sofort om Bantee Hasen,
sowie zum 1 . Mai d . I , eine Uuter -
tvoh nug daselbst , verbunden mit
Lagerschuppen, Pferdestall , Wagen -
rcmlse usw . , Passend für einen Händler .
Der Schuppen liegt direkt am Ems -
Jade -Kanal .

Heine » , Neuende.

für den Vormittag zum 1 . März
gesucht . Roonstr . 56 , 1 . l .

Gesucht
aus sofort zwei tüchtige Wasch
fkemev .

Rettmauus Feinwäschrrei ,
Tonndeich 5 .

^ iu Hausmädchen
gesucht .
_ Rathsapotheke .

Gesucht
per sosott oder zum 1 . März ein
tüchtiges Mädchen .

Frau Traumas « ,
Bismarckstraße 62 , It Trp .

Gesucht
per 1 . Mai bessere Mädche « für
herrschastlich. Häuser süc hier bei gutem
Gehalt .

Frau Blumeusaat , Oldenburg ,
Johannisstr . 13.

Gesucht
auf sofort für hier ein junges Mäd¬
chen, den Haushalt und Kochen zu
erlernen . Schl . u . Schl .

Frau Blumeusnnt , Oldenburg ,
Johannisstr . 13.

Gesucht
auf sofort und Mai mehrere Mäd¬
che« und junge Mädche«.

Frau Blnmeusant , Oldenburg ,
Johannisstr . 13 .

Liükerfeskpiel
vi6l86ltiA68 VsrlLIlASü :

voLL6r8taK , ävn18 . k'vbruar ,
Ukvncks S

6 . / tuMkriuiK .
Kaalxläns uaä Larten im Vorverkauf bei Laur-
waim I ' litL , Li8iuarek8trL886 , u . Oedr . Iraäe -

iviA8 , Koon8tra88tz .

Der alleinige Vertreter unserer Biere für Wilhelmshaven und ^
I Umgegend ist nur .

Herr HV . Nvrillle « , MaMstr . 21. j

örauern Ho ^ vr L 8olm ,
Oldenburg . "MH

waarenhaur

L . R. Lükrmann.
Eingang neuester

Anzug - Stoffe
! tn Kammgarn

modernsten
Cheviot, in dunklen Farven, sowie

Hellen Melangentönen.

Kerren - Anzüge
nach Maatz

I unter Gewährleistung für tadellosen Sitz und Schnitt zu !
mäßigen Preisen.

Soeben angekommen ein Waogon
beste blaßiothe !

tt .
l » MM !

!
und empsehle dieselben zum billigen
Tagespreise .

8 . W
'
IvWlSi » « « '

,
Marktstratze 4S .

Alte bedeutende deutsche Feuer-
Versicherungsgesellschaftsucht für
Wilhelmshaven und namentlich sür die
uml . Ortschaften tüchtigen Agenten gegen
lsd . Provision u . hoheErwerbsprov . Jn -

casso ca . M . 500 . Rest . w . a . Pers . d . auch
in mittl . Bevölkerungsschichten g . eingef.
und gewillt ist , energisch thätig zu sein .
Off . u . V . 6i postl. Wilhelmshaven .

die mir ans dem Jahre 18V «
und von früher «och schulden ,
ersuche ich dringend

kV «

um Begleichung sammtlicher
Schulden, widrigenfalls ich mich
gezwungen sehe , klagbar z«
werden.

Anüqoi», Kant
Brennmaterialien '

und MuhrwerksKeschäst .

elegant , federleicht, in
modernen Ausführungen

bei billiger Prrisstellung
empfiehlt

6 . 8 . 1LN88VN

Gökerstr. IS

Zum Antritt 1 . März ein
fixer fleißiger

Hausknecht
gesucht .

WaarenhanS
8 . M . » UUrsnsiLi »

Waarenhaus
H . H. WHkMM.

Hinter Meis !
Ein Posten ca . 84 om breit ,

schwere

Für ein junges Mädche » wird
zu April oder später hier oder aus¬
wärts Stellung als Stütze gesucht , ist
erfahren im Haushalt , Plätten ,
Schneidern und feinen Handarbeiten .
Offerten unter L . Wilhelmshaven ,
Roonstraße 19 . i

I Der von mir noch bis zum
1 . Oktober 1898 gemiethete

steht vom 1 . April d . Js . an
unter günstigen Beding »
nage« zu vermiethen. Die
Einrichtung gehört zum Laden .

ASolpd SedvwseLer,
Roonstraße 78 .

VnriLLr
Ki>M ri> lleppem.

Am Mittwoch, den 3. März d . I ., Nachmittags von
6 Uhr an, findet im CasH Arnoldt zu Heppens ein Skat-
Turnir nach Altenburger Grundsätzen statt.

Einlage 2 Mark incl. 25 Pfennig Kartengeld .

Alle Liebhaber des edlen Skatspiels werden hierzu srennd-
lichst eingeladen . Die Skat -Bedingungen liegen im Cafß
Arnoldt bereits jetzt aus und können daselbst eingesehen werden.

Empfange Anfang nächster Woche per Dampfer „Heim ,
dahl" eine Ladung

prima schottische

HmshallmKsItchk«
und empsehle dieselben direct vom Schiss zum billigsten Preise.
Gest. Bestellungen erbitte mir baldigst .

Vtild . KMM ,
Kaiserstraße 68.

Wust ßMisk

aus der

Berliner Boekbrauerei
auf dem Tempelhofer Berg

empfiehlt

20 Maschen für 3 Wk. Ml
der Bierverlag von

K
. F . Anckt, » « « - m

Telephon Nr. 9 .
Das Bockbier ist nur bis zum 1 März lieferbar.

Vorläufige Anzeige.

Aurg ZkokenroNern.
Sonntag , den 21 . Febrnar :

lMkvaliM-hMor.
EMMI.

Alles Nähere durch Plakate .
Achtungsvoll

XV. Borsui » . i^. XVttlilklSi'.

Gesucht
zu Ostern ein Lehrling .

Ll Schmiedemeister,
Neue Wilhelmshavenerstr . 81 .

sür Bettbezüge in prachtvollen
Rosa -Mustern

etsr45M°
früherer Preis 55 Pfg .

Gesucht
ein anständ . HanSmädche « , welches
kochen kann.
Frau Schiffsbau -Ingenieur Kästner ,

Kaiserstraße 60.

8
k
kV

DM « HD HD

»

Von heute ab

Ausschank
von

chm Mim Min
.

22222222



Billiger wie jede Konkurrenz ! !

Zu
Maschiuengarr », bestes Fabrikat , 200 Yards -Rolle

4 Pf ., 1000 Yards -Rolle 24 Pf .
Leinerrzwiro , extra stark, 1 Rolle 100 Meter , 4 Pf .
Lackkrte Haarnadel » 7 Packete 5 Pf .
Ltahlhäkeluadelu Stück 1 Pf -, dito mit Holzgriff 3 Pf .

Fingerhüte 2 Stück i Pf .
Tchürzeaband 4 Stück io Pf .
Leiuenbaud Stück 5 Pf .
Durchziehlttze 4 Stück io Pf .
Ttotztttze 2V, Meter 8 Pf .

„ 5 Meter 15 Pf .
„ 7 Meter bestes Fabrikat 25 Pf .

Häkelgarn 10 Gramm Knäule 5 Pf .

„ 20 Gramm Knäule 8 Pf .
„ extra große Knäule Nr . 14 10 Pf ., Nr . 16

12 Pf . , Nr . 20 14 Pf . Dito in echt Türsisch-
roth 14 Pf .

GttMvri Hosenträger für Herren von 35 Pf . an .

« » « DU» KrLUlAvi»
Seidene Bänder

in großer Auswahl Meter von 3 Pf . an .

Korsetts .
Damen - Korsetts , hochschnürend , von 70 Pf . an , zu 75,

80, 90 Pf ., 1 — 3 Mk.
Kinder -Korsetts Stück 50 bis 75 Pf .
Korsettjchoner Stück von 25 Pf . an .

Schürzen
Schürzen für Damen und Kinder in den modernsten

Fayons .
Große Wirthschaftsschürzen 80 Pf . bis 1,50 Mk . , bis¬

heriger Preis 1—2 Mk .
Phantasieschürzen von 25 Pf . an bis 1 Mk .

Stickereien u . Leiuensachen
verkaufe, um gänzlich damit zu räumen , zu jedem Preis -
Musterfertige Schuhe von 50 Pf . an .
Rückenkiffen von 90 Pf . an .

empfehle :
Hosenträger von 60 Pf . an .
Ausgezeichnete Läufer , Servis - und Tischdecken , Tablet -

decken re .

Gummiwäsche ,
nur prima Qualität mit Stoffeinlage , nur während des

Ausverkaufs :
Stehkragen 25 Pf ., Klappkragen 40 Pf ., Ch ' misetts 50 Pf .,

Stulpen 65 Pf .
Gummi -. Leder - « ud Tport -Gürtel zu Ausviukaufs -

preiscn.

Cravatten
in großer Auswahl von 15 Pf . an .

Strickgarne ,
englische und deutsche Fabrikate , bekannte gute Qualität
zu billigsten Preisen L Pfund zu 1 .58, 1 .80 , 2, 2 50, 3 ,

3 .50, 4 und 4 .50 Mk ., sowie 8fach I » . einfarbige

Rockwolle
L Pfund 3 . 15 Mk . halte bestens empfohlen.

Reeller Ausverkauf wegen l un Geld .

BIvtMLvr XVririionliuiiG

A
. Arüger ,

Ri 8 inarek 8 ira 88 e ) lr
.

59
.

Wäsche - und Aussteuer - Geschäft . Alleinverkauf von Kreuzstich -Monogrammen .

MummMerkliuf m Wulf L Aranek86g .

Am Donnerstag und Freilag find zum Verkauf ausgelegl :

ImMtmheii,
" '

, MchtjM ,
MMeidn ilsn .

Da mit dem Lager vor dem Umzug iu nufer «eues Lokal unbedingt geräumt werden
mutz, so werden siimmtliche Sache« außerordentlich billig ansverkanft.

iisM » HMM I»
rüher ZLorn .

Heute und folgende Tage Auftreten
des hier so beliebten Character -

humoristen
N « LL «u » irir

_ aus Dresden .
AUU" Jeden Abend D arstellung des

Kanzlers Leist .

Geflügelzucht.
Mache hierdurch dem geehrten

Publikum die erg . Anzeige, daß ich am
SS . d . Mts . meine

Brutmafchine
in Betrieb setze .

Jedes Ei kostet zur Ausbrütung
15 Pf . Anmeldungen nehme ich bis
zum 20 . d. Ms . entgegen.

Ich. frier,
Reuende , GenoffenschastSstr .

Zum 1 . März er . suche ein

mit guten Zeugnissen.
Frau TziüinSly , Peterstr . 4, I .

MMckk in MImkm
( Llalssrsnsl ) .

Donnerstag , d . 18 . Frbr . L8V7 «

vpereUell-Ldeüä.
Nur einmalige Aufführung .

oder :
Ser Länder vso Lyrslrus

Operette in 3 Akten von Millöcker.
Alles Nähere die Theaterzettel .

Eia junger Mann,
der in einem Colonialwaaren -DnZros -
Geschäft gelernt , sucht in einem besseren
Colonialwaaren -Geschäft sn «lstaii
Stellung als Volontär . Gest . Anerb .
wolle man unter 6t . 1000 an die
Exped . d . Bl . senden .

Nachruf !
Am Sonntag Mittag 12 Uhr

verschied nach kurzer heftiger
Krankheit Fräulein
MMte KkiMlie Msnns

pskl'Mir
im blühenden Alter von 20 Jahren .
Sie war ein eifriges Mitglied
und werden wir ihr Andenken
stets in Ehren halten .

Leicht sei ihr die Erde !
Gesangverein gemischter Khor

„MÜH' aus" .

WKSIMKSM.

Heute Donnerstag :

WIi i» Mü LMM
Ser Präses.

I I ^ 2 . 8 .
Mittwoch , de « 17 . d . MtS .

s Danksagung .
Allen Denen , welche meinem innigst -

geliebten Mann das letzte Geleit zur
Ruhestätte gaben, sage ich hiermit
meinen verbindlichsten Dank .

Wwe . Tiebels geb . Behrends .
Heppens, 15 . Februar 1897 .

Wer ertheilt Unterricht im

Runds chriftschrerven?
Offerten unter lk. R . 1 an die

Exprd . dieses Blattes .

Heute irüst versekisä xlötMest im ^.Iter von 41
sis-streu unser liester Oolle ^e, äerOdertele ^rupIieu -Seerslür

I 'ritri LätzlmML.
'Wir verlieren iu äem stlutsestlukeueu einen Miestl-

trousu, liest6N8rvüräiA6u LolleAen uuä iveräeu sein
^ näeukeu stets in Lstreu stulteu,

z^ ilstelmsstuveu , 17 . I 'estruur 1897 .

»er Vorsteher unlt «Uv kesmten
«Iss Usisvrl. fostsmts.

Redaktion, Druck und Verlag pW Th . Gütz , Wilhelmshaven . (Telephon Stt . 18 . ) Hierzu eine Beilage .



4KrilageAr .
41 dis

„ Milklmhumr Lasrhlaltts
"

.

Tonnersiag, de« 18. Februar 18S7.
34. Schwer gebüßt.

Kriminal -Roman von Th . Schmidt .
Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
Wüthend packte Wolf den zitternden Diener am Kragen

und zerrte ihn in die Mitte des Zimmers . „ Esel , verdammter ,
fandest du nicht einen Vorwand , die beiden zu stören ? Habe ich
dir nicht ausdrücklich genug gesagt , daß du meine Nichte mit
irgend einer Meldung abrufen sollst , wenn sich ihr der Laste auf¬
drängt . Hast du als herrschaftlicher Diener nicht so viel Ein¬
sicht , um zu ahnen , daß durch eine Liebelei meiner Nichte mit
dem einfältigen Menschen unserm Hause Schimpf und Schande
droht ? Fort aus meinen Augen , ich kann einen solchen unge¬
schickten Tölpel nicht gebrauchen, " rief der Ergrimmte und stieß
den Diener gegen die Thür . Noch bevor Johann das Freie er¬
reichen konnte , sauste die Reitpeitsche des Barons auf den Rücken
den Flüchtenden .

Draußen auf dem Flur erhob der junge Bursche drohend
die Hand gegen die Thür . „ Menschenschinder , elender ! Es ge¬
schieht dir gerade recht , daß ein anderer dir die schöne Nichte
vor der Nase wsgschnappt, " zischte er zwischen den Zähnen durch .

Wiederum schritt Baron Wolf nach der Entfernung seines
durchgeprügelten Dieners im Zimmer auf und ab und ver¬
wünschte den Zufall , der ihn gerade heute , am Tage vor der
Abreise des wenn auch nicht gerade gefürchteten , so doch immer
unbequemen Nebenbuhlers vom Schlösse weggeführt hatte . Zum
ersten Male in seinem Leben packte ihn Eifersucht . „ Die Schlange ,
die Räthin Meiners , hatte Recht , als sie mir prophezeite , daß
ich alle Qualen , die unerwiderte Liebe verursachen soll, durch¬
kosten würde, " murmelte er vor sich hin . Dann blieb er Plötz¬
lich vor dem hohen , schmalen Wandspiegel stehen und musterte
seine äußere Erscheinung . „ Der Sache muß ein Ende gemacht
werden , entweder sie willigt ein , mein Weib zu werden oder ich
— a bah , so weit wird sie es nicht kommen lassen , ich kenne
die Weiber besser ."

Sporenklirrend verließ der Baron jetzt sein Zimmer und
schritt über den Schloßhof . Die ihm mehr aus Furcht denn aus
Ehrerbiethung zugerufenen Morgengrüße der jungen Mädchen
und Burschen , welche gerade eine lange Guirlande am Zchov
bogen des Schloßhofes befestigten , beachtete er kaum . Das
fröhliche Treiben jener Menschen war ihm zuwider . Finstern ,
entschlossenen Blickes betrat er die geräumige Vorhalle des
Herrenhauses in demselben Augenblicke , als ein anderer Mann
— es war der kleine Kolporteur , welcher soeben an Lisette , die
Zofe der Baronin , eine „ schöne, rührende Geschichte " verkauft
hatte — die Vorhalle verlassen wollte .

Bei der gereizten Stimmung , in welcher sich der Baron
befand , mußte das Erscheinen des Kolporteurs , welcher , trotz des
Verbots auf der Tafel vor der Brücke , das Schloß zu betreten
gewagt hatte , elfterem einen willkommenen Anlaß bieten , seinem
Grimme Lust zu machen . Der Baron blieb am Eingänge stehen
und maß den kecken Mann mit wüthenden Blicken .

„ Was untersteht er sich ! Kann er nicht lesen , was am
Eingänge des Schloßhofes angeschlagen steht ? " herrschte Wolf
den kleinen Mann an , welcher , ohne Furcht zu zeigen , ihn auf¬
merksam betrachtete .

„ Gewiß , Herr Baron , kann ich lesen . Das Verbot erstreckt
sich indes nur auf Bettler und Haustrer, - ich bin aber weder
das eine noch das andere, " entgegnete der Kolporteur . Dabei
steckte er scheinbar recht gemüthlich seine rechte Hand hinten am
Rücken unter die Blouse , was den Anschein hatte , als wollte er
in aller Ruhe abwarten , ob der Herr Baron ihn eigenhändig
zur Thür hinauswerfen würde .

„ Was schwatzt er da ? " rief der Baron aufgebracht . „ Glaubt
er , daß ich einen Unterschied machen soll zwischen einem Kolpor¬
teur und einem Haustrer ? Packe er sich , oder er macht Bekannt¬
schaft mit meiner Reitpeitsche . "

„ Bitte sehr , Herr Baron , ich bin nicht Ihr Diener . Zum
Prügeln mit der Reitpeitsche gehören zwei - ich würde mich nicht
ohne Weiteres von Ihnen mißhandeln lassen . Freilich gehe ich ,
aber ich komme wieder , es müßte denn sein , daß der wirkliche
Besitzer des Schlosses mir das Betreten des Schlosses unter¬
sagte ."

„ Er unverschämter Mensch !" rief Wolf aufs äußerste ge¬
reizt . „ Weiß er nicht , mit wem er spricht ? Ich habe hier allein zu
befehlen und rathe ihm , sich hier nicht wieder blicken zu lassen ,
sonst . . Der Baron machte eine nicht mißzuverstehenöe
Handbewegung mit der Reitpeitsche .

„ Ich kenne nur einen Baron Herbert von Wolfsburg als
den Besitzer des Schlosses und nur diesem könnte ich allenfalls
das Recht einräumen , einen ruhigen , anständigen Menschen von
seiner Besitzung zu weisen . Aber soviel ich über diesen Herrn
gehört habe , würde der das nicht thun . Sie , Baron Wolf
von Wulfsburg , haben jedenfalls nicht das Recht dazu . "

Diese Sprache des schlichten Mannes , begleitet von einer
sicheren und durchaus würdevollen Haltung hätte vielleicht jedem
anderen wenn nicht gerade imponirt , so ihn doch mindestens
stutzig gemacht / bei dem Baron bewirkte das sichere Auftreten
des Fremden das Gegentheil , er verlor alle Selbstbeherrschung .
Mit erhobener Reitpeitsche drang er nach jenen Worten auf den

Kolporteur ein , um ihn aus der Thür zu peitschen . Schon
sauste ein Hieb durch die Luft --- aber in demselben Moment

geschah ein Wunder . (Forts , folgt .)

Deutsches Reich .
Berlin , 16 . Febr . Der Reichskanzler Fürst Hohenlohe

begeht heute das Fest seiner goldenen Hochzeit . Wie der Reichs¬
tag und der preußische Landtag dem höchsten Beamten des Reiches
an diesem Tage einer häuslichen Feier ihre Glückwünsche dar¬

bringen , so begleitet man das Fest auch in weiteren Kreisen mit

aufrichtiger Theilnahme und dem Wunsche , daß es dem greisen
Fürsten — Fürst Hohenlohe vollendet am 31 . März das 78 .
Lebensjahr — vergönnt sein möge , noch lange das Amt zu be¬
kleiden , das er mit so viel Opferwilligkeit übernommen und

dessen intime Schwierigkeiten wohl nur von Wenigen ausreichend
gewürdigt werden können .

Berlin , 15 . Febr . Der Seniorenconvent des Reichstags
hat heute beschlossen, dem Reichskanzler gleichzeitig mit den Glück¬

wünschen des Hauses ein Blumenarrangement zu seiner goldenen
Hochzeit überreichen zu lassen . Polen und Socialdemokraten

hatten sich an diesem Beschlüsse nicht betheiligt . Das Abgeordneten¬
haus wird gleichfalls einen Blumenstrauß senden . Hur haben
sich die Polen nicht scparirt . Da die Präsidien an dem Festmahl

theilnehmen , schließen die Sitzungen der Parlamente morgen schon
um 3 Uhr .

Berlin , 15 . Febr . Der Senioreneonvent des Reichstags
beschloß, jeder Partei anheimzugeben , einen ihrer Initiativanträge
auszuwählen . Diese sollen dann nacheinander zur Berathung
gebracht werden .

Berlin , 15 . Febr . Im Reichstage gelangte die Debatte
über den Etatstitel „ Gehalt des Kriegsministers " heute zum
Abschluß , nachdem noch zwischen Bebel einerseits , dem Kriegs¬
minister und mehreren Mitgliedern der Rechten andererseits sehr
lebhaft Auseinandersetzungen stattgefunden hatten . Dann ward
die zweite Berathung des Militäretats fortgesetzt .

Berlin , 15 . Febr . Das Abgeordnetenhaus erledigte in
erster Lesung die Novelle zum Jagdpolizeigesetz , deren zweite Lesung
im Plenum stattfinden wird , und verwies nach kurzer Debatte
die Novelle zum Relictengesetz an die verstärkte Butgetcommission .
Dann begann die zweite Berathung des Juftizetats . Hierbei
brachte Munckel (freist ) die in letzter Zeit mehrfach vorgekommenen
Verurtheilungen und Begnadigungen von Polizeibeamten und die

Duellbegnadigungen zur Sprache . Der Justizminister trat für
das Begnadigungsrecht der Krone ein und erklärte , für alle Be¬

gnadigungen die volle Verantwortung zu übernehmen .
Berlin , 15 . Februar . Das Herrenhaus hielt heute nach

längerer Pause wieder eine Sitzung ab und erledigte Petitionen, -

u . A . wurde die Petition diverser Provtnzialverwaltungen be¬

treffend Errichtung staatlicher Anstalten zur Unterbringung irrer
Verbrecher einstimmig der Regierung zur Berücksichtigung überwiesen .

Berlin , 15 . Febr . Der „ Reichsanzeiger " tritt der Auf¬
fassung entgegen , daß einschneidende Aenderungen der amtlichen
Vorschriften über den Eintritt und die verschiedenen Laufbahnen
in der kaiserlichen Marine beabsichtigt seien .

Ende dieser Woche tritt die große kunstgewerbl . Kommission ,
in welcher die einzelnen Bundesstaaten vertreten sein werden ,
zusammen , um über die Art der Betheiligung des deutschen
Kunstgewerbes an der Pariser Weltausstellung i960 zu berathen .

In Sachen der Besoldungs - Aufbesserungen hat die
nationalliberale Partei von je her darauf gedrungen , daß vor
allem auch die schlecht bezahlten Unterbeamten rc . berücksichtigt
werden müssen . Dem ensprechend hat auch jetzt wieder die
nationalliberale Reichstagsfraktion einstimmig den Beschluß ge¬
faßt , der Beamtenbesoldungszulage nur unter der Bedingung zu¬
zustimmen , daß es gelinge , gleichfalls die Wünsche der durch das

Dienstaltersstufenshstem geschädigten Unterbeamten und der Land¬

briefträger zu erfüllen . Auch im Abgeordnetenhaus wird die

Fürsorge für die Beamten der unteren Kategorien von den
nationalliberalen Rednern immer wieder mit in den Vordergrund
gestellt , wie das die Berichte über die jetzt stattfindende zweite
Lesung des Etats hinlänglich ausweisen .

Eisleben , 15 . Febr . Die Mansfelder Gewerkschaft er¬
klärte sich in einer gemeinsamen Konferenz mit den Vertretern
des Oberbergamts Halle und der Regierung zu Merseburg be¬
reit , den geschädigten Hausbesitzern Eislebens sämmtlichen durch
die Bodenbewegungen entstandenen Schaden voll zu bezahlen , be¬

streitet aber weiterhin den Zusammenhang zwischen den Boden¬

senkungen und dem Bergbaubetrieb . Der Umfang des Schadens
wird durch ein Schiedsgericht unter dem Vorsitz des Geheimen
Bergraths Arndt festgestellt .

Verdingung .
Die Erdarbeiten für Neubauten auf

der Bauwerft sollen am 4 . März
1897 Vormittags 11 ^ Uhr ver¬
dungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werst aus , werden auch gegen 1,20
Mark von der Unterzeichneten Behörde
portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 4 . Febr . 1897 .
Kaiserliche Werst ,

AV1H . für Verw . - Augekegenheiten .

Steckbrief.
Der unten näher bezeichnte Matrose

Pani Lorey, geb . am 26 . November
1876 zu Frankfurt a . Main ist der
Fahnenflucht dringend verdächtig .

Sämmtliche Civil - und Militär¬
behörden werden ersucht , auf denselben
vigiliren und ihn im Betretungsfalle
nach hier bezw . an die nächste Militär¬
behörde behufs Weitertransports ab¬
liefern zu wollen .

Signalement .
Alter 20 Jahre , 3 Monate .
Größe 162 vin .
Gestalt klein .
Haare blond .
Stirn frei .
Augen graublau .

Mund s
Bart keinen .
Zähne voll .
Kinn I ,
Gesichtsbildung /
Sprache deutsch .
Besondere Kennzeichen : P . Lorey war

bekleidet mit einer blauen Marine¬
hose St . - Nr . 113/96 , Ueberzieher
mit goldenen Knöpfen , Marine¬
mütze mit Mützenband in Gold
S . M . S . „ Weißenburg " .

Die Sachen werden nach den ein¬
zelnen Pfändungen im Ganzen auf¬
gesetzt und zu meinem Taxpreise ein¬
gesetzt werden .

Reverey , Gerichtsvollzieher.

U ZchiilM MiMN .
Die Schrrlumlage » nach der Ein¬

kommensteuer pro II . Halbjahr 1896/97
(1 . Nov . 1896 bis 1 . Mai 1897 ) sind
in der Zeit vom SS . Februar biS
1. Marz d . I . an den Rechnungs¬
führer Coldewey im Rathhause Hier¬
selbst zu entrichten .

Bant , den 16 . Februä ^ ' 1897 .

Der Schulvorstand .
Harms .

, Ich verkaufe in Zwangsvollstreckungs¬
sachen
Donnerstag , d. 18 . Febr. 1897 .

Mittags 11 Uhr,
Bismarckstraße 52 , I .

mehrere gepfändete Sachen , als
Spielsachen , Wollgarne , andere
Wollsachen , Gartenbänke und
Stühle , Kinderstühle , Kinder¬
wagen , Tournister , Reisekoffer
u . s. w .

öffentlich meistbiet . gegen Baarzahlung .

Submission.
Unterzeichneter beabsicht die Arbeiten

und Lieferungen zur Erbauung eines
Wohnhauses zu vergeben . Bedingungen ,
Zeichnung und Kostenanschlag liegen
in der Wirtschaft des Herrn Linde¬
boom zur Einsicht aus . Offerten bis
zum 24 . Februar erbeten .

Warnvi », Bant .

Da in dem 1 . Verkaufstermin am
12 . d . Mts . für meine an der Nord¬
straße in Bant belegene

Kr « « rrki
der Zuschlag nicht erteilt worden ist ,
so wird hiermit ein zweiter und letzter
Berkaufstermin und zwar die Brauerei
und der freie Bauplatz getrennt auf

Fmiag , ckm IN . Februar 1897,
Nachmittags S Uhr,

in Gerwichs Wirthshause zu Bant
angesetzt . Ein weiterer Termin findet
nicht statt und wird bei irgend annehm¬
barem Gebot der Zuschlag ertheilt
werden .

Wilhelmshaven , 15 . Febr . 1897 .

Kerd. öM8don

Wtidelimd - Dn-achta»!
in Sande .

Die in fr . Nr . d . Bl . bezeichneten
Ländereien der Herren Koting , als :

1 Hamm Grünland in der Nähe
des Bahnhofs Sande , groß 18
Grasen ,

1 do . do . an der Hauptchaussee beim
Bahnhof , groß 21 Grasen ,

1 do . do . das ., groß 27 Grasen
(beste Fettweiden ),

2 do . So . im Tannenschmgroöen ,
je 16 Grasen groß ,

werden am
Dienstag , de» SS. Febr. d. I ,

Äachm . S Uhr,
in Buß Gasthause zu Sander - Neufeld
zum zweiten Male zur Verpachtung
auf ein oder mehrere Jahre aufgesetzt ,
wozu Liebhaber hiermit freundl . ein¬
lade mit dem Bemerken , daß bei ge¬
nügendem Gebote der Zuschlag alsdann
erfolgt .

z . H. G8- «k«n,
Auktionator .

Holz -Verkauf.
Kraft mir ertheilten Auftrages werde

ich am

Mittwoch, de« 17. i>. M . ,
R »chm . l « h» a»s»»0„

bei der Reepsholter Brücke , unmittel¬
bar am Ems -Jade -Kanal und der
Landstraße :

25V Nummern
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1

auch zum Sägen geeignet,
Richelholz , Austauger ,
Sparren , Damm- urrd
DrahtpfShle re.

auf geraume Zahlungsfrist verkaufen .

Wittmund , den 16 . Februar 1897 .

Gggers .

Verkauf.
Das der hiesigen katholischen Kirchen -

gemeinde gehörige , an der Neuenstraße
Hieselbst belegene

Wohihlins
soll zum Antritt auf November 1897

öffentlich meistbietend verkauft werden .

Berkaufstermin findet statt am

Dienstag , den SS. Febr. 18V7 ,
Rach«». 4 Uhr,

im Hotel „ Zum Erbgroßherzog " Hie¬
selbst , wozu Kaufliebhaber eingeladen
werden .

Wegen seiner vorzüglichen Geschäfts¬
lage eignet sich das Haus ganz be¬
sonders für ein kaufmännisches Geschäft .
Der Einrichtung wegen kann es jedoch
auch einem Privatmanns zum Ankäufe
empfohlen werden .

AM . L L. «eser.
Jever .

Zum 1 . März zwei möblirte

>V OllHUNASII
zu vermiethen .

Roonstr . 1 , Ging . Manteuffelstr .

Zu verkaufen
der Bauplatz auf der Ecke der Kaiser -
und Schloßstraße , ca . 28X28 Mtr .
Straßenfront und S Bauplätze an
der Schloßstraße mit je 20,00 Mtr .
Straßenfront und 28 Mtr . Tiefe .

Offerten nimmt entgegen die Ver¬

waltung der Gas - Anstalt .

Ein geräumiger Lade » mit gr .
Schaufenster nebst Wohnung und Zu¬
behör Bismarckstr . 6 neben Uhrmacher
Weyers zum 1 . Mai miethfrei .

Näheres bei
I . R . Pople » , Königstr . 50 .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer .

Gökerstr . 9, l . Fl ., 3 . Ct .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai in meinem Neubau an
der Friederikenstraße mehrere 3 - und
4räumige WohUUttge » .
8 . 8 . UkLlirm , Friederikenstr . 11 , u . l .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer zum
15 . d . Mts .

Königstraße 48 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai oder später mehrere
schöne herrschaftliche Wohmmge » ,
bestehend aus 5 bis 7 Zimmern , Küche,
Badezimmer und Zubehör .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer .

Börsenstraße 21 , I . l .

Zu vermiethen
S Läden mit Wohnungen an
schöner Lage zu Mai oder später .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
auf sofort 1 bis 2 möbl . Zimmer ,
(parterre ), paffend für eine Dame mit
oder ohne Pension .

« hem Wäscherei,
Verl . Peterstraße , Ecke Mittelstraße .

Mietygcsuch .
Eine Werlstelle in der Nähe

der katholischen Kirche (verlängerte
Roonstraße .)

Von wem ? sagt die Exped . d . Bl .

20VV Mark.
Ein jährliches Einkommen von

M . 2000 Provision wird Demjenigen
angeboten , wer , bekannt mit den Herren
Kaufleuten in Wilhelmshaven , die

Agentur über eine , großen Absatz
findende Waare übernehmen will . Off .
unter Nr . » « « 0 an die Exped . d.
Blattes erbeten .

i

- fl. '



Eine gebrauchte noch g« t er¬
haltene

Jelböaßn
mit Zubehör billig abzugeben.

Offerten unter 8 . 107 an Ann .-
Exped . Kd . Kerfort , Dortmund er¬
beten.

Nehme einige

Jagdhunde
in Fütterung eventl. Dressur . 70 Pf .
Futtergeld pro Tag .

Otto LeS8llvr . Kgl. Förster,
Neuenwalde b . Aurich.

Mir ist am Sonntag Abend ein
zweirädriger

Handwagen
bei meinem Hause gestohlen worden .
Dem Finder eine Belohnung .

v . Bant

LI » « oUv ,
schottischer Hund, 1 ' / , Jahr alt , zu
verkaufen.

Altestraße 9 .

Billig zu verkaufen
Tische n « d Stühle .

Königstraße 81, 2 Tr .

Gin Pferd TS
in Fütterung zu geben .
I . H . Butz , Ecke Kieler- u . Peterstr ,

Ein fast neuer

Kinderwagen
und eine wenig gebrauchte Kinder »
badewauue sind zu verkaufen.

Näheres in der Expedition d . Bl .

Suche
zu Ostern oder später einen Lehrling
für mein Geschäft.

Schiffsausrüstungsgeschäft .

Gesucht
zum 1 . März ein süchtiges Dienft -
müdchen .
M Hancke , Gärtnerei , Elisabethstr

Gesucht
wird zum 1 . März ein tüchtiges
Dienstmädchen .

Roonstraße 92, 2 . Et . l .

8nvliv
für Sonnabends eine Ara « zum
Reinmachen.

Wilh . OttmmmS .

Gesucht
ein Kutscher mit guten Zeugnissen

HempelS Hotel .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen oder Frau
für den Vormittag .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl

Gesucht
ein Mädchen für den Nachmittag
zum 1 . März .

Roonstraße 98, I
Die Unterzeichnete Gesellschaft sucht

tüchtige

Schiffszimmerlenle ,
EiseuschWaner ,
Nieter mrd
Stemmer

für dauernde Beschäftigung.
Schiff - und Maschinenbau

Aette « -Gefellschaft „Germauia <
Gaarden bei Kiel.

iw LuollMmunK u . 6omptoir -
IVissensodsü eto . kür D»WM
u . Herren .

Larktstr . 8 , n . 1.

Artikel zm ZroMHeg
Verbandstoffe , Gummiwaareu

re . empfiehlt
L1vb >. Livlrinnnii , Btsmarckstr . 15

Eine erfahrene

LLLttsrL »
sucht Beschäftigung im Plätten , am
liebsten außer dem Hause. Näheres

Ulmenstraße 24 , pt . l .

llsitso

AK . 2,00. 1,70 u . 1,40
Kr äss Ukuaä .

Mtnrrsinss , Zutdekömmlloiies
Lskaopnlver , äsutsokvs Fabrikat ,
vsrsoncist Ln nnAsrvodnt billiASn
Dreisen in Dost -Dnotzstsn von 5
Dknnä an

Heorß Ltvbkarät L 6o.
Duile (8»»1s) .

: kroben umsoust uuä kraaLo. t

11 . U . IL . Nürr

Uer
pommsrsoiisn

Kolben l-otisne
22Ü2 3273 uiLÄ

äie mit 90 p6t . Ksrantirt smä .

HauptAsrvinn : 3VVNV Wsrtk .

>I .»>»8v ÄlM .,11Kr10N .
korto und llsts 20 ? k.
einpüelilt und vsrssmtst
suet>xsssu tZriekmsrksn
( lii i Ktziillntz ,« e- Iiu rv .,Hilter ctsn HaUsa 3.

kmmrM

z

1L

L
ti

nrrögtteli

in rätsln Ist
MMI1I
billig

li
in vüekssn ist

M « l>»
' Ul

in psekvtsn Ist

Kglsdll
mlliiblllsp
ftsttig
selimeltbrll

»nrsgsliil
bMmmlleb
lisbrbrllM -K» M

ist iibm» tlölittteti.

fZiloNt » i»nrili « rii «l vrrvlvlitz
von irZenck einem neuen Leclarne -
^ rtiLel ist in ikrsn notorisoir un -
vsiAleiotilioiisnIVirtznnxenk . ä . üaut -
Me ^s unci Ze^en »Ile Üsutuvrsini ^ -

' Kelten unci ^ .nssvirlsAS nur äiv »1t-
stsvästrts

llk !gists !-Ii !ess § L!t« 8feI-8s ! ö
'
Nacks : Dreieok mit DräknZel nnä

i Lrsu ^ von kgsgiimii L kl«., kskltll ll . M.
! v. srltll . S. IÜ. Vorn 50 kk . xr . 8totz.'
bei I ». ^ » n « 8 « n .

Ks8ilioi MM „ llsukelivn iisu 8v"
früher vookor , Lnp -Morn .

- -— ,II,«!!!» >>!>?> . . .

Freitag , den 19 . Februar , Abends von 8 Uhr an :

konrvk't mit naoksolgvnävm

Tanjkränjchen ,
wozu ergebenst emladet

Rarrtinairn .

„Wuhlengarten"
Kostpeckörn.

Heute Donnerstag , den 18 . Februar :

köiicttt mt mMMkA TlWkriillOil.
Es ladet ergebenst ein _ _

Vsriete ..lleukclie rlolle"
Roonstraße 9 .

MU Täglich : MS

Gr. Spezialitätenvorstellung.
Täglich Unfireien cker nm mgagirten RpeziMaim .

Anfang Sonntags V Uhr . -TM Wochentags 8 « hr .

Vorverkaufskarten an den durch Plakate kenntlichen Stellen zu
den bekannten Preisen . _ _

Lohnende sichere Existenz
Gesucht Acquisiteur « für die Bolksverfichernug . Fachkenntnisse

nicht erforderlich, daher Bewerbungen aus allen Ständen erbeten . Off . eud
lb' . SS « an Haafeustei » Sk Vogler , A -G ., Hannover .

Llv » « i » til > « »
L 35 Pf .,

^ « ALvIlv » ,
^ LKlIvL »,

^ rlALvIi »
gebe ich unter Konkurrenzpreis ab .

Oskar Renken ,
Roonstraße 1 « .

booooooooooooooooooooooH

von

P. Karow, H
8 Gökerstraße 8, I . Etage l
- Ecke Bismarckstraße.

8
o
o8

Anserttgung einzelner 8
Zähne , sowie ganzer Gebisse. 8
Füllen in Gold , Silber , 8

ö Emaille . Schmerzloses Zahn - 8
s ziehen . Reparaturen billigst. S

Sprechstunden auch an Sonn - 8
und Feiertagen . 8

rooooooooooooo o rroooooo

Nachdem wir unsere Räucherei , nun¬
mehr verbunden mit Braterei und
Mminiranstalt , wieder in Betrieb
setzen konnten und für schöne beste
Waare Garantie übernehmen können,
machen wir Wiederverkäufer daraus
aufmerksam, daß wir bei Entnahme
von wenigstens 1 Kiste resp . Dose,
dem Marktpreis der Fische entsprechend,
billigst abgeben. Wir bitten diejenigen,
welche wöchentlich von uns Offerte
wünschen, dies uns aufzugeben und
werden wir solche prompt übersenden.
Die dieswöchentlichen Notirungen sind :
I». geräucherten Schellfisch L 1/2 Kilo

13 Pfg .
I » . geräucherten Seelachs » >/? Kilo

30 Pfg .
I » . geräucherten Flunder s ' /?

40 Pfg .
I» . geräuchertes Rochensleisch L ftZ Kilo

25 Psg .
I » . geräucherte Bücklinge per Kiste ca.

5 Kilo brutto 150 Psg .
I ». geräucherte Goldsprotten per Kiste

ca . 2 Kilo 100 Pfg .
Bratfchellfisch 8 Liter -Dose L Dose

200 Pfg .
Bratschellfisch 4 Liter -Dose s Dose

110 Pfg .
Bratheringe 8 Liter -Dose ä Dose

260 Pfg .
Bratheringe 4 Liter -Dose L Dose

160 Pfg .
Rollmopse 4 Liter -Dose L Dose

160 Psg .
Ruff . Kronsardinen ca . 5 Kilo-Faß

L Faß 130 Pfg .

Mm -UMMMImk.
W d . L

Für eure erste ei » geführte
Aeuer -Vers .-Gesellschaft wird ein
fleißiger

Vertreter
gesucht . Offerten unter L .. L . 300
an die Exped . d . Bl -

k
(6vsöW.

ZösMUt .)
s?sr!. 8?!. 0 !. raut , ost . !r<I. wct.)
tisilt in vsaigsn iLssa
LlLSvlllölüon , ttarnrod -

rvllvlltLllllaLnz sto .
krsi8 s. üg.eou Ll. Z ,

Depot in 'UMslmsllavsv Lsllls
^ xotkvk «.

Einen Posten 1VVY BVs .

in schwarz und weiß,
3 Wolken 40 M , Atz . 1.50

8riißt Aetteil siir nur 1s
Ein großes Unterbett , 185 om lang , 105 em breit l nebst einem
Ein großes Oberbett , 185 om lang , 120 om breit / Kopfkissen ,
sämmtlich aus federdichtem, grau -roth gestreiftem Köper -Inlett , zu¬
sammen mit 14 Pfund neuen, doppelt gereinigten Bettsedern gefüllt .

Pttmmie AnHelluug iu besseren Hellen
— 1 - und 2schläf . — 17 .00, 25 .00 , 32 . 60, 43 .15, 56 .95, 72 .80 .

Große eiserne Bettstellen
für nur 4 .73 .

Große eiserne Bettstellen mit dopp. Spiralfederboden 8 .00, 9 .80 ,
14 .50, 17 .50 .

Eiserne Kinder -Bettftellen 9 .00 , 12 .25, 18 .00 .
Bettfedern Pfund 0 .40, 0 .85, 1 . 15, 1 .55 , 1 .90 , 2 .50 und 3 .20 .
Daunen Pfund 2 .35, 3 .50 und 5 .75 .

kosvk L V » IvIc » iI » i» GG
WilksImsksHssSN ,

8 KlMi '8li 'S88ö 8 W iikim AspU Kköii8st . 8 ii . 5 .

s

kocts L Irouo , Hannover
, gegr . 1858 .

Panjer -Gtldschrjtnke.
Fabrikate ersten Ranges . Stets großes Lager . Jllnstrirte
Preisverzeichnisse frei und ohne Kosten.

Ich führe vo« jetzt ab nur wirklich
gute Brotforte« ans der Bäckerei vo«

Ikt illi hj « r
««b empfehle dieselbe» meine« verehrte»
Abnehmer« bestens .

U3 .8ollill6riK8 .ril UrrHHr Rrntrn -VeMttullP -Anstlllt
1838 gegründet , unter besonderer Staatsaufsicht stehend .

Vermögen : 95 Millionen Mark. Rentenversicherung zur Erhöhung des
Einkommens . 1895 gezahlte Reuten : 3440000 Mark . Kapitalversicheruug
(für Aussteuer , Militärdienst , Studium ) . Oksfentliche Sparkasse . Geschäfts-
Pläne u . nähere Auskunft bei K . I KsiwWv » , Wilhelmshaven , Königstr . 11 .
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